
 
 

                                                                                                                                                                     
 

Vertrauensverlust in Politik, Wirtschaft und Gesellschaft – was ist die Rolle der NGOs? 
 

  

Fundraising Lab  

Alumni-Treffen Fundraising Akademie vom 15.-16. September 2023 in Frankfurt am Main 
 
Die unverbrüchlichen Gewissheiten nehmen ab. Das Vertrauen in die politischen Institutionen 

schwindet, die Wirtschaft stagniert, und die Kirchen befinden sich im Krisenmodus. Auch die 

Sicherheit eines dauerhaften Friedens in der westlichen Welt ist seit dem Angriffskrieg in der Ukraine 

obsolet. Die Klimakatastrophe, die vielleicht größte Bedrohung unserer Zukunft, ist längst auch bei 

uns spürbar. Und nicht mal mehr auf die (Männer)Fußball-Nationalmannschaft ist Verlass – auch sie 

leidet unter einem Schwund an Sympathie.  

 

Was bedeutet dieser Vertrauensverlust für die gemeinnützigen Organisationen? Und wie steht es um 

das Vertrauen in unsere Arbeit? Wie sicher ist die Stabilität des Dritten Sektors, und auf welche 

Veränderungen werden wir uns einstellen müssen? 

 

Wir konnten zwei hochkarätige Experten gewinnen, deren Analysen und Zukunftsperspektiven wir 

hören und diskutieren werden.  

 

 

Prof. Dr. Andreas Lob-Hüdepohl, Professor für Theologische Ethik an der Katholischen Hochschule 

für Sozialwesen Berlin (KHSB) und Geschäftsführer des Berliner Instituts für christliche Ethik und Politik, 

Mitglied im Deutschen Ethikrat.  

 

 

Prof. Dr. Doron Kiesel, Direktor der Bildungsabteilung des Zentralrats der Juden in Deutschland und 

Direktor der Jüdischen Akademie in Frankfurt am Main (i. G.). 

 
Im Anschluss laden wir ein zum Mitdiskutieren!  

 
Podium 

Sandra Güntner, Vorstandsmitglied und Geschätsführende Vorständin der Umweltstiftung 

Greenpeace 

Prof. Dr. Doron Kiesel, Direktor der Bildungsabteilung des Zentralrats der Juden in Deutschland und 

Direktor der Jüdischen Akademie in Frankfurt am Main (i. G.) 

Manuela Roßbach, Geschäftsführende Vorständin des Bündnisses Aktion Deutschland Hilft 

 

             
   



 
 
                       

Das Programm 

                                                                                                                                                           

Freitag, 15. September 2023 

 

ab  

13:00 Uhr  

 

 

 

Eintreffen und Ankommen in der Ev. Akademie Frankfurt 

 

Evangelische Akademie Frankfurt 

Römerberg 9 

60311 Frankfurt am Main 

www.evangelische-akademie.de 

 

13:30 Uhr Begrüßung  

 

 

 

 

Vertrauensverlust in Politik, Wirtschaft und Gesellschaft – was ist die Rolle der NGOs? 
 

 

13:30 Uhr –  

14:30 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

14:30 Uhr – 

15:30 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

15:30 Uhr – 

16:00 Uhr 

 

 

16:00 Uhr – 

17:00 Uhr 

 

 

 

 

Vertrauensverluste und autoritär-populistische 

Versuchungen. Sozialethische Anmerkungen zu 

Herausforderungen von NGOs in verunsicherten 

Zeiten 

 

Prof. Dr. Andreas Lob-Hüdepohl, Professor für 

Theologische Ethik an der Katholischen Hochschule  

für Sozialwesen Berlin (KHSB) und Mitglied im 

Deutschen Ethikrat 

 

 

 
 

 

Kaffeepause 

 

Podium   

Sandra Güntner, Vorstandsmitglied und Geschätsführende Vorständin der 

Umweltstiftung Greenpeace 

Prof. Dr. Doron Kiesel, Direktor der Bildungsabteilung des Zentralrats der Juden in 

Deutschland und Direktor der Jüdischen Akademie in Frankfurt am Main (i. G.) 

Gesellschaftliche Spaltung. Realität oder Fake 

News? 

 

Prof. Dr. Doron Kiesel, Direktor der 

Bildungsabteilung des Zentralrats der Juden in 

Deutschland und Direktor der Jüdischen 

Akademie (i. G.) 



 
 

Manuela Roßbach, Geschäftsführende Vorständin des Bündnisses                     

Aktion Deutschland Hilft 

 

 

17:00 Uhr 

 

Übergabe der Zertifikate an die Absolvent*innen von Kurs 40 des Lehrgangs 

Fundraising-Manager*in (FA) 

 

18:00 Uhr 

 

Abendessen im Bootshaus Frau Rauscher auf dem Main, Apfelweinwirtschaft, 

Schaumainkai 1001, 60596 Frankfurt-Sachsenhausen. www.frau-rauscher.com  

 

 

Samstag, 16. September 2023 

 

09:00 Uhr 

 

 

 

 

Ankommen mit Kaffee und Gebäck im Tagungshaus  
Evangelische Akademie Frankfurt 

Römerberg 9, 60311 Frankfurt am Main 

 

09:30 –  

10:30 Uhr  

 

10:40 -  

11:30 Uhr 

 

 

 

 

 

 

11:30 Uhr 

 

Mitgliederversammlung des Alumni-Vereins  

Für Mitglieder und für diejenigen, die neu Mitglied werden! 

Impulsvortrag  

Das Städel Museum ist eine private Stiftung und gründet bis heute maßgeblich auf 

der großzügigen Förderung durch die Bürger:innen, Stiftungen und Unternehmen aus 

Stadt und Region.  

Claudia Kaschube, Leitung Schenkungen und Nachlässe bei Städel Museum und 

Liebieghaus Skulpturensammlung, gibt uns einen Einblick in die Fundraising-Historie 

und in ihre Arbeit 

 

Spaziergang zum Städel Museum,  

Schaumainkai 63, 60596 Frankfurt am Main  

 

12:00 –  

13:00 Uhr 

 

 

 

 

 

 

Städel Museum (optional)  

Führung durch die aktuelle Sonderausstellung: 

„Herausragend – Das Relief von Rodin bis Picasso“ 

Ist es Malerei oder Skulptur? Kaum ein anderes künstlerisches Medium fordert unser 

Sehen so sehr heraus wie das Relief: Das macht es für Künstlerinnen und Künstler seit 

jeher so reizvoll. 

 

 

13:00 Uhr 

 

 

Ende des gemeinsamen Programms  

Spaziergang durch die Stadt und traditioneller gemeinsamer Imbiss in der 

Kleinmarkthalle  

 

 

Teilnahmegebühr 

Für Mitglieder des Vereins, die ihren Jahresbeitrag von 36 Euro gezahlt haben, ist die Teilnahme an 

einem Alumni-Treffen pro Jahr kostenfrei. Wenn also in 2023 das Frühjahrstreffen im Ruhrgebiet 

besucht wurde, ist der Tagungsbeitrag für dieses Herbsttreffen 2023 zu zahlen.  



 
 
Andernfalls ist das Herbsttreffen kostenfrei. 

Tagungsbeitrag für Mitglieder: 35 Euro 

Tagungsbeitrag für Nicht-Mitglieder: 150 Euro 

 

 

Übernachtung  

Zimmerbuchung bitte individuell vornehmen (HRS.de, hotel.de o.a.) 

In der Evangelische Akademie Frankfurt stehen keine Gästezimmer zur Verfügung.  

 

Wir empfehlen folgendes Hotel: 

 

Motel One Frankfurt-Römer 

Berliner Straße 55 

60311 Frankfurt am Main 

Tel. +49 69 8700403-0 

(124,90 Euro inkl. Frühstück) 

 

Die Kosten für Übernachtung und Verpflegung am Freitagabend und Samstagmittag sind  

jeweils selbst zu tragen. Die Führung im Städel Museum ist im Tagungsbeitrag enthalten. 


